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902 HINWEIS

zum Schluss, der Vorsprung der
deutschen Investitionsgüterindustrie zwinge

Frankreich dazu, in (aussichtsloser)
Bemühung um ein Aufholen sich stets
mit deutschen Maschinen auszurüsten:
«Pointiert formuliert, scheint es, als
reflektiere die realisierte Möglichkeit
der relativen Stabilität und strukturellen

Konkurrenz-Stärke der westdeutschen

Wirtschaft im westeuropäischen
Wirtschaftsvergleich und -verbünd
auch die reproduzierte Notwendigkeit
einer - wiederum relativen - Instabilität

und Konkurrenz-Schwäche der
wichtigsten Wirtschaftspartner. Dieser
konjunkturelle wie strukturelle
internationale Dominanzzusammenhang
schlüge erst dann um, wenn nationale
Protektionismen und andere Restriktionen

eskalierten.» Im politischen TeU
wird apodiktisch festgestellt, Frank¬

reich mit seiner zentralstaatlich-souve-
ränitätsbewussten Tradition sei
«integrationsunfähig», die aus nationalem
Zusammenbruch entstandene
Bundesrepublik dagegen nach innen wie nach
aussen föderalistisch und damit
«integrationsfähig». Alfred Grosser relativiert

in seinem Vorwort derartige
Gegenüberstellungen, die «die Wirklichkeit

weitgehend verkennen», da sich
die beiden Länder «in vieler Hinsicht
so sehr ähneln». Robert Picht zieht die
Schlussfolgerung, die eben doch
bestehenden Unterschiede begrenzten den
Handlungsspielraum jedes Landes und
mussten klar erkannt werden, damit
sich die Europapolitik auf die Realitäten

einstellen könne - dann aber seien
«wirkliche Fortschritte» durchaus
möglich.
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Um im Alltag undSport fit zu bleiben, ist eine aus--4
gewogene Ernährung besonders wichtig. Ovomaltine
ist die ideale Mischung von all dem,was stärkt und verbrauchte
Energie ersetzt. Darum ist Ovomaltine gut und gibt das Beste zu einem guten Tag.
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